
Vorwort

Der vorliegenden Untersuchung liegt meine im Juli 2009 von der Rechts-
wissenschaftlichen Fakultät der Johannes Kepler Universität Linz appro-
bierte Dissertation zugrunde. Nach Aktualisierung der Arbeit sind nun-
mehr Gesetzgebung, Rechtsprechung und Schrifttum, soweit publiziert, 
bis Jänner 2010 berücksichtigt.

Meinem Erstbetreuer Herrn Univ.-Prof. Dr. Martin Karollus gebührt 
größter Dank für seine vielfältige Unterstützung und ständige Diskus-
sionsbereitschaft sowie für seine Hilfe bei der Publikation der Arbeit. 
Herrn Univ.-Prof. Dr. Peter Jabornegg danke ich insbesondere für die zügi-
ge Erstellung des Zweitgutachtens. Überdies danke ich Herrn Univ.-Prof. 
Dr. Andreas Kletečka für wertvolle Anregungen und seine Unterstützung 
während meiner Zeit als Assistentin an seinem Lehrstuhl an der Paris Lo-
dron Universität Salzburg.

Mein Dank gilt weiters meinen Kollegen an der Paris Lodron Univer-
sität Salzburg Mag. Diana Holzinger, Dr. Saskia Machold und Mag. Georgia 
Neumayer. Sie haben durch ihre Gesprächsbereitschaft das Gelingen die-
ser Arbeit gefördert. Frau Hedwig Benhamada danke ich für ihre ständige 
Hilfsbereitschaft und ihre Unterstützung bei der Formatierung der vor-
liegenden Arbeit.

Die Drucklegung wurde großzügig von der Evers-Marcic-Stiftung, der 
Stiftungs- und Förderungsgesellschaft der Paris Lodron Universität Salz-
burg und dem BMfWF gefördert, wofür ich mich ebenfalls herzlich be-
danke. Auch Danke ich dem Jan Sramek Verlag, insbesondere Herrn Mag. 
Jan Sramek für die freundliche Betreuung.

Vor allem gilt mein Dank aber meinen Eltern, die mich stets unter-
stützt und in jeglicher Hinsicht gefördert haben. Ihnen möchte ich diese 
Untersuchung widmen.

Salzburg, im Mai 2010	 Siegrid Grassner




